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Bezeichnung 
der Strecke: 
 

Rocroi – Couvin; Streckenwanderung 

Autoren/ 
Bearbeitung: 

Noel Orsat, Manfred Rippinger 
 

Eventuelle(r) 
Kooperations-
partner: 

• La Marque Ardenne  
• OT Rocroi (Office de Tourisme) 
• CDRP 08 (Comité départemental de randonnée pédestre 

des Ardennes) 
• ADT (Association Départementale du Tourisme des 

Ardennes) 
• Office du Tourisme de Couvin 
• direction départementale de la Jeunesse et Sports 08 
• Fédération départementale de la Ligue de l’Enseignement 08 
• Fédération des Foyers ruraux  

Start:  
(Hier klicken) 
 

Rocroi, Place d’Arms 
 

Koordinaten: 
Dezimalgrade (DG) 
49.925004928254495, 4.5202616395969395 
 

Grad, Minuten, Sekunden (GMS) 
49° 55' 30.02"N 4° 31' 12.94"E 

Ziel:  
(Hier klicken) 
 

Couvin, Rue de la Gare 
 

Koordinaten: 
DG 
50.05486676448606, 4.492576237759481 
 

GMS 
50° 3' 17.52"N 4° 29' 33.27"E 
 

Rückfahrmöglichkeiten 
Keine offizielle ÖPNV-Verbindung; nur über private 
Verkehrsunternehmen möglich. 

Streckenlänge / 
Profil: 

Länge: 22 km; Gehzeit: 7 Std. 
höchster Punkt: 373 m; tiefster Punkt: 183 m 

Schwierigkeits-
grad: 

mittelschwer 

Beschreibung / Informationen zum Streckenverlauf: 
Start: Rocroi, Place d’Arms, nach Norden in die Rue d’Dauphine, nach 100 m 
Rechts-Links in die Rue Arthur Chouquet, dieser folgend, die in einen Feldweg 
mündet und eine Wiese überquert. Anschließend rechts in die Rue du Fort Neuf 
einbiegen, nach 50 m links Richtung Norden in die Rue de la Petite Chapelle 
wandern.  
Dieser 3 km folgend, vorbei an Wiesen und Einzelgehöften, durch den Ort Petite 
Chapelle, geradeaus die französisch-belgische Grenze überschreitend weiter in 
die Rue de Bruly, nach 2 km an Gabelung nach rechts abbiegen in die Rue de la 
Petite Chapelle, zwischen Felder hindurch, an der nächsten Kreuzung geradeaus 
weiter auf der Rue de la Petite Chapelle bleiben, nach 2 km an der Gabelung links 
dem Verlauf der Rue de la Petite Chapelle folgend, nach 1 km an der Gabelung 
rechts in die Rue de Pont du Voe einbiegen.   

https://www.google.de/maps/place/49%C2%B055'30.0%22N+4%C2%B031'12.9%22E/@49.9250083,4.5176867,17z/data=!3m1!4b1!4m4!3m3!8m2!3d49.9250049!4d4.5202616?entry=ttu
https://www.google.de/maps/place/50%C2%B003'17.5%22N+4%C2%B029'33.3%22E/@50.0548702,4.4900013,17z/data=!3m1!4b1!4m4!3m3!8m2!3d50.0548668!4d4.4925762?entry=ttu
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Der Feldweg führt zwischen Felder und Wiesen immer geradeaus. Nach 3 km nach 
links Richtung Nordwesten in einen Weg, gesäumt von Hecken, einbiegen. Es wird 
der Ort Cul de Sarts erreicht. Hier geradeaus Richtung Norden in die Rue de 
Presgeaux einmünden und dieser folgend (N964). Es geht durch Wald und Wiesen 
über die Rue du Raccondement, auf der Höhe des Orte Bruly de Pesche an der 
Gabelung links in die Rue de Raccortement einbiegen. Nach 200 m an der 
Fontaine Saint Meen nach rechts abbiegen Richtung Norden in die Rue Bas Bruly. 
Dieser folgend bis zur Abbiegung vor dem Wald. Hier geradeaus in den 
Nationalpark Sambre und Maas eintreten und an der ersten Gabelung geradeaus 
wandern. An der nächsten Abzweigung nach rechts, 200 m weiter an der Gabelung 
wieder nach links, dann nach 300 m nach rechts und nach 100 m an der Gabelung 
geradeaus.  
 
Der Weg läuft nun parallel der Rue de la Forestiere (rechter Hand) entlang des 
Baches Russeau de Robais. Nach 1 km rechts ab in die Rue Fonds de L’eau. 
Dieser aus dem Ort folgend über den Bach L’Eau Noire. Kurz dahinter links ab in 
den Wald immer geradeaus Richtung Norden. Aus dem Wald kommend entlang 
der Straße weiter wandern Richtung Norden nach Couvin; hier an der Kreuzung 
geradeaus in die Dessous de la Ville bis zum Kreisverkehr; dann in Jardin de 
Mayeurs einbiegen, nach 100 m links in Faubourg Saint Germain gehen, die in die 
Rue de la Gare übergeht. Hier Endpunkt der Wanderung. 
Hinweise zur Wegemarkierung: 
PR 4 und GR 14, teils unmarkiert 
Die Markierung für GR (Grande Randonnée ) ist in ganz Frankreich weiß und rot. 
Für PR (Petite Randonnée) ist die Markierung gelb. 
Der PR 4 ist der Weg für die Marche der Division der Général Margueritte von 
deutsch – französischer Krieg 1870  
 

 
Thematische Schwerpunkte: 
 
Natur und Wildnis 
Couvin liegt im Herzen des neuen Nationalparks Entre-Sambre-et-Meuse. Im 
Norden befindet sich das Schiefermoor. Im Süden liegt das weite und herrliche 
Waldmassiv der Ardennen. 
 

Der Ort ist ein perfektes Ziel für Naturliebhaber, die Wandern, Radfahren, 
Kajakfahren oder Angeln in der malerischen Landschaft genießen können. Couvin 
ist auch reich an Geschichte und Kultur, mit vielen Sehenswürdigkeiten zum 
Entdecken, wie z.B. den Fluss Eau Noire, die mittelalterliche Burg von Chimay 
oder das historische Eisenbahnmuseum von Mariembourg (Stadtteil von Couvin). 
 
 
 
 



Grenzüberschreitende Jugendwanderwege der EVEA 
- Streckenbeschreibung -   

JWW-10: Rocroi (F) – Couvin (B) 
 

3 
 

Sport und Action 
Für Jugendliche ist der Go-Kart-Track von Fagnes in Mariemburg unweit von 
Couvin sehr interessant. Mit 1.365 Metern ist diese Strecke eine der längsten in 
Europa. Weitere Informationen: kartingdesfagnes.com. 

 
Wasser und Chillen 
Angeln im Fluss Eau Noire  
https://visitwallonia.de/de/content/angeln-auf-der-eau-noire-couvin 
 
 

Abenteuer und Herausforderung 
Die Neptun-Grotten (Grottes de Neptune) in Couvin.  
Rue de l’Adujoir 24, B-5660 Couvin 
Tel.: +32(0)60 31 19 54 
E-Mail: info@grottesdeneptune.be 
 
Wahrnehmen und Erleben 
Das Führerhauptquartier Wolfsschlucht, gelegen im belgischen Dorf Brûly-de-
Pesche, nahe Couvin, war eines von insgesamt 18 Führerhauptquartieren, die 
während des Zweiten Weltkrieges, teilweise unvollendet, errichtet wurden. 
 
In Rocroi Festungsanlagen und Bastionen, u.a. den Waffenplatz mit einem 
schönen Brunnen, von dem radialkonzentrisch zehn Straßen zu der 
Festungsmauer führen.  
Rocroi, die Stadt mit den sternförmigen Befestigungsmauern, auch „Stern im 
Sumpf“ genannt, galt einst als Hüter des Königreichs von Frankreich. Gepflanzt wie 
ein Seestern im Herzen einer weitläufigen Sumpflandschaft, gilt Rocroi als ideales 
Juwel einer befestigten Stadt, ein Ort, „wo der Feind nur festsitzen konnte“. Im 17. 
Jahrhundert wurde hier die für Frankreich alles entscheidende Schlacht von Rocroi 
geschlagen, welche zugunsten des Königreiches Frankreichs ausging und den 
Weg für die Regentschaft des damals erst vierjährigen König Ludwig des 
Vierzehnten (der Sonnenkönig) ebnete. 

 


